
Volksbegehren „Bildungsinitiative“  
 
Die Stimmberechtigten können innerhalb des festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist von 
Donnerstag, dem 03. November 2011 bis (einschließlich) Donnerstag, dem 10. November 2011,  
in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem beantragten 
Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unter schrift in die 
Eintragungsliste erklären.  
Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die österreichische Staatsbürgerschaft 
besitzen, in der Gemeinde den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des 
Eintragungszeitraums (10.11.2011) das 16. Lebensjahr vollendet haben, vom Wahlrecht nicht 
ausgeschlossen sind und nicht die Unterstützungserklärung unterschrieben haben.  
Die Eintragungslisten liegen während des Eintragungszeitraums im Gemeindeamt Köstendorf auf.  
Eintragungen können zu folgenden Zeiten vorgenommen werden:  

Donnerstag, 03.11.11 von 08:00 bis 20:00 Uhr, Freit ag, 04.11.11 von 08:00 bis 16:00 Uhr, 
Samstag, 05.11.11 von 08:00 bis 12:00 Uhr, Sonntag,  06.11.11 08:00 bis 12:00 Uhr, 

Montag, 07.11.11 von 08:00 bis 20:00 Uhr, Dienstag,  08.11.11 von 08:00 bis 16:00 Uhr, 
Mittwoch, 09.11.11 08:00 bis 16:00 Uhr und Donnerst ag, 10.11.11 08:00 bis 16:00 Uhr. 

 

EINLADUNG zum SENIORENNACHMITTAG der Gemeinde  
 

am Samstag, 12. November 2011, ab 12.30 Uhr 
im Vulcanino – Flachgauer Festsaal  in Köstendorf.  

 
Wie jedes Jahr lädt die Gemeinde Köstendorf alle Seniorinnen und Senioren zu einem gemütlichen 
Nachmittag, mit Essen sowie Kaffee und Kuchen ein. 

Für gute Unterhaltung mit Musik und Humor ist gesorgt! 

Auf Ihren Besuch freut sich Bürgermeister Josef Krois und die Gemeindevertretung 
Köstendorf 

 

Nächster Blutspendetermin in der Gemeinde Köstendor f 
 

Montag, 14. November 2011 von 16.00 bis 20.00 Uhr  
in der AULA der HAUPTSCHULE KÖSTENDORF  

 
Der Blutbedarf steigt!  
Seit einigen Jahren steigt der Verbrauch an Blutkonserven kontinuierlich an. 
In Österreich wurden 2010 rund 450.000 Blutkonserven benötigt, um kranken 
und verletzten Menschen zu helfen. Ob Unfälle, Operationen oder 
Erkrankungen – Blut ist das Notfallmedikament Nummer eins und die 
Blutspende ist durch nichts zu ersetzen. 
 

Energieveranstaltungen Herbst 2011 
 
Freitag, 04. November 2011, 13.00 Uhr, Wallerseehal le Henndorf: 
Gutes Licht mit wenig Energie – LED und intelligente Energienutzung für Haushalt und Gewerbe 
Donnerstag, 10. November 2011, 19.30 Uhr, Vortragss aal Raiba Köstendorf:  
Vom Althaus zum Niedrigenergiehaus – Ein Informationsabend zum Thema Thermische Sanierung 
Freitag, 11. November 2011, 14.00 Uhr, Vortragsraum  Regionalverband Seeham: 
Bodenverlust - Sägen wir am eigenen Ast? Die Bedeutung von Boden und Bodenschutz als 
lebenswichtige Grundlage und Ressource und als Faktor im Klimaschutz. 

Nähere Informationen im Gemeindeamt und unter www.koestendorf.at 
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Wärmebildaufnahme eines Wohngebäudes. 
Die Wärmebildaufnahmen gibt es leider in 
keiner besseren Auflösung. 
 

Wärmebildaktion Winter 2011/2012 
 
Angesichts steigender Energiekosten wird es immer 
wichtiger, Gebäude auf Wärmeverluste zu überprüfen und 
gegebenenfalls die richtigen Maßnahmen zur Sanierung zu 
setzen. Mit Hilfe einer Wärmebildaufnahme 
(Thermographie) können diese Wärmeverluste sichtbar 
gemacht und dokumentiert werden. In einer begleitenden 
Energieberatung werden dann die möglichen 
Sanierungsmaßnahmen besprochen und Förderungen 
durch Land und Gemeinden vorgestellt. 
Wärmebildaufnahmen sind nur in den Wintermonaten bei 
genau definierten Temperatur- und Wetterbedingungen 
möglich, also meistens nur wenige Tage im Jahr. Sie 
werden von außen ohne irgendwelche Veränderungen am 
Haus gemacht. 
Im Rahmen der Energieregion des Regionalverbandes 
Salzburger Seenland möchten wir, wie im letzten Winter, 
alle Interessenten für eine Wärmebildaktion in der Region Salzburger Seenland erheben. Alle, die 
Interesse haben, sich im Winter 2011/12 an einer Wärmebildaktion zu beteiligen, melden sich bitte 
unverbindlich bis spätestens 22.12.2011 im Regionalverband Salzburger Seenland unter 
energie@rvss.at oder 06217-20240-42. Detaillierte Angaben zu den Kosten und den genauen Ablauf 
der Aktion können erst nach der Erhebung der Gesamtteilnehmerzahl gemacht werden. 
 

Wechsel in der Pfarre Köstendorf 
 

Ende August zelebrierte Pfarrer Simon Mödlhammer 
seinen letzten Pfarrgottesdienst als Pfarrer von 
Köstendorf um sich in den wohlverdienten Ruhestand 
zu begeben. Im Anschluss an den Gottesdienst 
verabschiedete sich die Pfarrgemeinde mit einem 
schönen und herzlichen Fest von ihrem langjährigen 
Pfarrer.  
Geistlicher Rat Simon Mödlhammer war 25 Jahre 
Pfarrer von Köstendorf. Er hat in dieser Zeit 
besonders in der Liturgie Neuerungen durchgeführt. 
Viele Laien gestalten seither die Gottesdienste mit. 
Besondere Verdienste hat er sich auch bei der 
Erhaltung der kirchlichen Baudenkmäler erworben. 
Der Dechanthof und das Kooperatorstöckl wurden in 
dieser Zeit renoviert und revitalisiert. Die Filialkirchen 
erstrahlen wieder in neuem Glanz und wurden vor 
dem Verfall bewahrt. In der Dekanatspfarrkirche ertönt 
eine neue Orgel und auch die Kirch-turmrenovierung 
wurde von ihm vorbereitet. Die Gemeindevertretung 
der Gemeinde Köstendorf hat deshalb einstimmig 
beschlossen, die Verdienste von Pfarrer Simon 
Mödlhammer mit der Verleihung der 
Ehrenbürgerschaft zu würdigen.  
Die Gemeinde dankt Herrn Pfarrer Mödlhammer für 
die gute Zusammenarbeit und wünscht ihm für den 
neuen Lebensabschnitt alles Gute und Gottes Segen.  

 
Neuer Pfarrer von Köstendorf ist seit Anfang September Mag. Virgil Zach. Mag. Zach ist gleichzeitig 
Pfarrer von Henndorf a.W. und ist sehr bemüht die Wünsche und Besonderheiten beider Pfarren zu 
berücksichtigen.  
Wir wünschen Pfarrer Virgil Zach, dass es ihm gelingt, die bisherige gedeihliche Aufbauarbeit seines 
Vorgängers weiterzuführen und gerade in dieser für die Kirche nicht einfachen Zeit, die Pfarre mit 
Leben zu erfüllen.  



Europäisches Jahr der Freiwilligentätigkeit 2011 
 
In der Europäischen Union sind Millionen von Bürgern ehrenamtlich tätig. Menschen aller 
Altersschichten leisten einen positiven Beitrag für die Gemeinschaft, in dem sie einen Teil ihrer 
Freizeit in verschiedensten Organisationen und Einrichtungen investieren. Freiwilligentätigkeit ist 
gelebte Bürgerbeteiligung, die gemeinsame Werte für Solidarität und sozialen Zusammenhalt stärkt. 
Sie bietet auch die Chance, etwas hinzuzulernen, denn im Rahmen der ausgeübten Tätigkeiten 
können neue Fähigkeiten und Kompetenzen erworben und mitunter sogar die Möglichkeiten auf dem 
Arbeitsmarkt verbessert werden. Für die soziale und wirtschaftliche Entwicklung bietet die 
Freiwilligentätigkeit viele, aber in weiten Teilen ungenutzte Möglichkeiten. Die Europäische 
Kommission erwartet vom Jahr der Freiwilligentätigkeit, dass mehr Menschen sich ehrenamtlich 
engagieren und dass das Bewusstsein für den Mehrwert dieses Engagements gesteigert wird.  
 
In Österreich hat Freiwilligentätigkeit einen großen Stellenwert. Der „Erste Bericht zum freiwilligen 
Engagement“ zeigt auf, dass fasst 45 % der Österreicherinnen und Österreicher in irgend einer Form 
in Organisationen und Vereinen oder in der Nachbarschaftshilfe freiwillig und unentgeltlich tätig sind. 
Österreich ist dabei Weltspitze, denn jede Woche werden hierzulande etwa 15 Millionen 
Arbeitsstunden geleistet. Zudem zeigt der Bericht den europaweit abnehmenden Trend an freiwilligen 
Engagement. In Zeiten von Globalisierung, Flexibilisierung und Individualisierung ist es daher wichtig, 
auch durch freiwilliges Engagement die Solidarität zu stärken.  
 

Auch in unserer Gemeinde ist 
das Ehrenamt nicht 
wegzudenken. Tag für Tag 
setzen sich Frauen und Männer 
in vorbildlicher Weise 
ehrenamtlich ein. Angefangen 
von der Kinder- und 
Jugendbetreuung, in 
verschiedenen Vereinen bis zur 
Altenpflege im Privatbereich – 
vieles würde ohne die 
Freiwilligen nicht funktionieren. 
Auch unsere Feuerwehr trägt 
das Wort „Freiwillig“ schon in 
ihrem Namen und ist, wie auch 
das Rote Kreuz rund um die 
Uhr für Notfälle einsatzbereit.  
Der kulturelle Bereich (Musik, 

Theater, Gesang) wird bei uns, wie in fast allen Landgemeinden von Ehrenamtlichen gestaltet und 
belebt. Unzählige Stunden werden hier aufgewendet, um eine entsprechende Qualität zu bieten, an 
der sich viele erfreuen können.  
Wer Lust an Bewegung hat und gleichzeitig gesundheitsbewusst ist, findet in unseren Sport- und 
Fitnessvereinen sicher etwas Passendes – die TrainerInnen sind auch hier Großteils ehrenamtlich 
tätig. Zugleich sind all diese Vereine für alle Altersgruppen, insbesondere für die Jugend ungemein 
wichtig, bieten sie doch sinnvolle Freizeitbeschäftigung und Gemeinschaft.  
All denen die ehrenamtlich tätig sind, gebührt unser ganz besonderer Dank. Bedanken möchten wir 
uns auch bei jenen, die sich in der Berufsvertretung und Gemeindepolitik, sowie im Bildungswesen 
engagieren. Ihre Tätigkeit ist oft der Kritik ausgesetzt und trotzdem für das Funktionieren und die 
Weiterentwicklung unserer Gemeinschaft unentbehrlich.  

 
Das Ehrenamt hält unsere Gemeinde zusammen! 

 
 

Bürgermeister Josef Krois e.h. 
 
 

Vbgm. Wolfgang Wagner e.h.        GR Mag. Bernhard Weiß e.h.     GV Dr. Franz Berthold e.h. 
 (ÖVP Fraktion)           (SPÖ Fraktion)        (FPÖ Fraktion) 



Gute Stimmung am Dorfplatz –  
Traudi eröffnet Gemüseladen 

 
Mit Geschenkkorbverlosung, Musik von Michi Mösl und 
Michi Herbst, Verkostung von pikanten Essigsorten, 
Käseverkostung, Ponyreiten, Würstl und verschiedenen 
Aktionen wurde letzte Woche Traudi`s Gemüse- und 
Feinkostladen eröffnet. 
Auch die Presse konnte sich vom regen Dorfleben in 
Köstendorf überzeugen. Die frischen Gemüse- und 
Salatprodukte fanden reißenden Absatz.  
„Ich bin begeistert mit welcher Herzlichkeit ich hier 
aufgenommen wurde. Mir ist es wichtig, dass ich zur 
Dorfplatzbelebung meinen Beitrag leisten kann. Eine enge 
Zusammenarbeit mit den bestehenden Betrieben im 
Ortszentrum ist mir besonders wichtig“ freut sich die neue 
Mieterin vom ehemaligen „Willis Kramerladen“. 
Viele treue Kunden kommen wieder zurück, sie konnten sich 
von der hervorragenden Qualität überzeugen. 
„Mich würde es sehr freuen wenn weiterhin eine so positive 
Zustimmung und die Treue zum Geschäft bestehen bliebe“, 
bedankt sich Traudi Reiter sehr herzlich bei den zahlreichen 
Kunden. 
Gemüse, Salate aus Wals sowie Obst, Käse, Essige und 
weitere Produkte aus der Region werden angeboten. 
Der Feinkostladen ist jeweils am Freitag von 08:00- 18:00  

und Samstag von 08:00-12:00 Uhr geöffnet. 
 

 
 
Herzlich Willkommen in Köstendorf 
(v.r.) Bgm. Josef Krois, Vbgm. Wolfgang 
Wagner, Traudi Reiter und Tocher Sabine 
 

 

Veranstaltungsvorschau  
   

06.11.11 09.45 Uhr Heldenehrung beim Kriegerdenkmal 
06.11.11 11.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Kameradschaftsbundes, Flg. Festsaal 
10.11.11 19.30 Uhr Vortrag: Vom Althaus zum Niedrigenergiehaus, Raiba Köstendorf 
19.11.11 20.00 Uhr Cäciliakonzert der Trachtenmusikkapelle, Turnhalle der Hauptschule 
20.11.11 11-16 Uhr Handarbeitsmarkt des Seniorenbundes, Pfarrhof 
24.11.11  Adventkonzert des Rotaryclub, Kirche St. Johann am Berg 
26.11.11 15.00 Uhr Adventkranzsegnung, Pfarrkirche 
27.11.11 11.00 Uhr Jahreshauptversammlung der Landjugend, Flg. Festsaal 

   

03.+04.12.11  Weihnachtsmarkt am Dorfplatz 
 


